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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTG Margretenhaun-Künzell II : SG RW Büchenberg 
Samstag, 27.04.2024, 16:00 Uhr

Blucha fixiert zwei Punkte für die TTG Margretenhaun-
Künzell II

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam von der TTG Margretenhaun-
Künzell II, als Michael Blucha sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der SG
RW Büchenberg perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Erb und Blucha, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Erb / Linn beim 12:10, 11:2, 4:11, 11:6 gegen
Schneider / Schlag doch überlegen. Müller / Blucha hatten derweil gegen Ziebarth / Raab bei ihrem
3:0 wenig Schwierigkeiten. Leitsch / Sippel hatten gegen Atzert / Hochrein wiederum bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte danach indessen Marcel Erb beim 3:0 gegen Timo
Ziebarth. Keinen Punkt beisteuern konnte Dominick Linn im Spiel gegen Marlon Schneider, das 0:3
verloren ging. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Den Sieg von Sebastian Schlag konnte Benjamin Müller im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kaum Chancen ließ Michael Blucha bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Herbert Raab. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Genügend spielerische
Mittel hatte Timo Leitsch letztlich parat, um Ekkehard Hochrein zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 13:11, 11:8, 8:11, 9:11, 11:6 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Markus Sippel und Andre Atzert den letzten Ballwechsel spielten. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der TTG Margretenhaun-Künzell II und der SG RW Büchenberg. Marcel Erb war in der Partie gegen
Marlon Schneider nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Dominick Linn und Timo Ziebarth, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Passende spielerische Mittel
hatte dann Benjamin Müller indessen letztlich parat, um Herbert Raab zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Der neue Zwischenstand
war 8:4. Die richtige Herangehensweise hatte Michael Blucha beim 3:0-Sieg gegen Sebastian
Schlag von Beginn an. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTG Margretenhaun-Künzell II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 37:7 bei 16 Saison-Siegen, einer Niederlage und 5
Unentschieden ab. Die Mannschaft der SG RW Büchenberg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 23:21. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TTG Margretenhaun-Künzell II

Doppel: Erb / Linn 1:0, Müller / Blucha 1:0, Leitsch / Sippel 0:1 
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Einzel: M. Erb 2:0, D. Linn 0:2, B. Müller 1:1, M. Blucha 2:0, T. Leitsch 1:0, M. Sippel 1:0 
 SG RW Büchenberg

Doppel: Ziebarth / Raab 0:1, Schneider / Schlag 0:1, Atzert / Hochrein 1:0 
Einzel: M. Schneider 1:1, T. Ziebarth 1:1, H. Raab 0:2, S. Schlag 1:1, A. Atzert 0:1, E. Hochrein 0:1


